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RTRAG RATIS ORRISTORD .
nen ,Freitag ,3 .November 19 .Abends

AugderBürgerklub.UnterdenvorsitzedesOberurators
SteinerLandheuteabendseineSitzungdesgemeinderationen
Bürgerklubsstatt ,in welcherOkt .PhilyeinePetitiondes
verbandesderZeiterderMenerVolks -undBürgersohnen
umeine der FeuerungentsprechendeRegulierungderBezuge
derMegarsehrschaftüberreichte ,k .Rendabeantragte,
das Komites ,welchesbei der letzten Gehaltsregulierung
interveniertezureativieren .WogenPosefantrage
wardzugestimmt.Okt .AngellstelltefolgendeAnfrage
andenVorsitzenden ,In denletzten Tagenwurdenmodera¬
ZeitungsnotizenüberVerhandlungenwegenderIntergrund¬
bahnenin Wienveröffentlicht .DieseNotizenscheinenauf
irgendeineGruppezurückzuführenzusein ,dieeinInteres¬na¬

gedafürhat ,dasdieseUntergrundbahnenmöglichstbaldge¬
hautwerden .IchfragedenHerrnVorsitzendenvonwenund
mitmenwerdendieseVerhandlungengeführt-ObmannR.
Steinererwiderte ,dieVerhandlungenbezüglichderErbauung10

derVntergrundSohnebahnenin Wienwerdenin seinenvon
derVorkehrsanlagenKonnlosiongewähltenSubonitaege¬

inführt ,solchenfroh ,sowieVortreterdesMagistrates ,des
StadtbauamtesundderStraßenbahnDirektionalsVertreter
derGemeindeMenfungieren;mitRücksichtaufdenderwalt.
gensindderVerhandlungendiekonntestinderTage ,eine
meimmergeartetetauskunftzugeben,daeinedergliche
MitteilungdieInteressenderGemeinde,resp .derBevölkerung
zu gnädigengeeignetoderkönnte .R .D .Marchner
erklärteausdrüklich ,dasmitderFragederUntergrundbahnen
bigerledigliondieVerkehrsanlagenkommissionundderenKo¬
mitsichbekanthaben ,daßaberwederderGemeinderat,
nochdasgemeinderätlichekontte ,dasnochgarnichtkonstitu¬
tert ist ,nochauchderBürgerklubmitdieserFrageir¬
gendetwaszutunhatte .

Hieraufberichteteu .HierkammerüberdenStandder
AngelegenheitderErrichtungdesTaegerDenkmales.Die
Sammlunghabenbisher einenBetragvon27079 .Kroner
und42Kollerergeben ,aufundderAusführungendesReferen¬
benwurdeeinstimmigbeschlossen,dasDenkmalfürdiese
Summe,diediediezurFertigstellungdarandasUngener
trägtaufund300000erhöhendürfte ,inerrichten
andieGemeindevollherangetretenworden,siemögeniedes
allenanderengrobenDenkmälernauchhierledigtendie
KostenfürdiefundierungunddiegärtnerischeAusgestaltung
derUmgebungdesDenkmalesaufichnehmen.Reichzeitig
werdedasKomitemiteinstigenBeschlussebeauftragt,
nunmehraufGrunddiesesBeschlussesmitäußersterde¬
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vorsorgen .ARAU88 Herausgeberundverant .RedakteurRudolfFel¬21 .Jahrg .Non,Freitag ,3 .November1911.
KaiserRudolfvonHabsburgentrat,unterdenProtoktorate
derHerzogenSophievonHohenbergfindetzugunstendes
KaiserRudolfvonHabsburg-DenkmalfondsamSamstag,denI .d .M.um8Uhrabendeingrobenunvereinsaaleine
konzertakademiestatt,fürwelcheeinauserlesenenProgramm
zusammengesteltwurde,werdeindieKammerdienotat,dieKoopernungerinHonigFranciliohaupt¬
mannunddieKollarirtenoraaber ,fernerHochau¬
spielerGeorgReimers,welchereinenkrolog,verfastvon
DirektordesHofburgtheatersDr.AlfredFreih.v .Bergerpro¬
chenwird),KotschauspielerPresslerKompositionvonActis
modat,undkammervirtuoseAlfredorantel.coraleund
Zogenitzoà20,15,10,8und6Kronen;Parterregitzoà15,
10,8und6Kronen;dalerbesitzeab,5 ,4 ,3und2Kronen;
odiungsteà3t ,stenplätzea2K.KartenverkaufinKomitae¬
Lokal,Wien,1 .Dez.Boznergasse7 ,NormannbeiderKonzert.
tagederGesellschaftderUnfreunde,Wien,1.der.Canova¬vongage4undbeidenKontemitgliedern:ProfessorKeler
angelt,4.Lor.JohannStraubgangeundRegierungsratKoller,
tenL .derHofApotheke.

desdiegenugderLandarbeitslehrerinnen .VaterderBauren
OR.GuggenbauererachtenheutediePräsidentinodiretundnochzweidamendesAusschussesdesHauptvereinesderHand¬
arbeitslehrerinneninNionbeimBürgermeisterDr.Neumayer
umwegenderGehaltsregulierungvorzusprechen.DerBürger,
meister,derdieDeputationnitgewohnterLiebenswürdigkeit
empfing,notierteichdieWünschederselbenundversprach
dieangelegenheit,diederzeitinBezirksschulratsichbe¬
findet,zubeschleunigen,auchI .oberklärte,derSache
sympathischgegenüberzustehen,esmüssejedochgewartet
werdendiederBezirkeschulratseineVorarbeitenerledigt
hat,dieDamenprachengeblieblichauchbeidenadministra¬
tivenReferentendesBezirkeschulratesMag.RatArtztvor,ansichaberdenStandderAngelegenheitzuinformieren.

ALENCESTATRAGSitzungvonFreitag ,den3 .Nov .1911.VorsitzendeW .Dr .ForrerundB .ob .
Nacheinenberichtedest .BraunetwerdenandenMiener

ergantzverein1000KundsteuermarstenfürdasJahr1912
dehnteVerteilunganarmeundwurdigeKundbesitzerabgegeben.

dasvonSt .StrabervorgelegteProjektfürdieRegulte.
rungundKupflasterungderForthausgassein20.Bezirkwird
mitdemErforderntagevon3500fgenehmigt.

aneinemberichtdesOttoFrauwirddieSonne
nungfürdenSchulbauI .Bezirk ,Bacherganges,Anbe¬
strafe45zurKenntnisgenommen.DieGesantkostenbetrugen
321812,genehmigtwaren364 .226.furdieStatischenSammlungen

NacheinenBerichtdesSt .Sohnerwirdeinegoldene
SalvatorMedaillevomEndedes17.JahrhundertsvonMichael
Lokmannangekauft,diesiondurchdasseltenedementvon
12Dukatenausgelohnet,frägungenvonhöheremcontentals10
CuratenwarenzujenerZeitungemeinselten,währenddieheute
verlieheneSalvatorMedaillezu12Dukatenausgeprägtwird.

NacheinemBerichtdesSt .Latzkawirddaszwischender
MinkelmannstraßeundLokallesin13 .Bezirkgelegenevonder
praestirtesbefahreneStrabentur,welchesdiegeradit¬nigeFortsetzungderhintenMenzeitenbildet,indieDezeten.
nungin Menzelleeinbezogen.

NacheinemderontdesSt .KnollwirddieAbteilungder
Gegenschaftu .her .LeopoldatanderKostergasso,Bl .227.
auf15Baustellenund4BaustellenteileunddieAbteilungder
RegenschaftenanderDonankelderstrafeinAarauB .Z .204.
273und312dowieinLeopoldauB.Z.27und810auf8Baustel¬
ten ,2BaustellentelleundeinenGrundregtbewilligt.NacheinemdortentdesSt .KnollwerdendiePaulinien
fürdasGebietdes2 .Bezirkes,brodedlersdorf,westlichcontum .

derSchonnenstrafeschwemmackerdieVerbauungdiesesals
bartenstaatgedachtengebietstolleshatmitebenerdigen,
freistehendenoderzubruppengeduppeltenalle
zuerfolgen;langederPaulinieneinemindestenzutiefe
vorgärtenherzustellen.dieAbteilungderLegenschaftenu.bezirk,Altmannsdorf
Sagedergabe,. Z.56 ,57und58auf7Baustellenwirdnach
einemberichtdesSt .vongenehmigt.dasvonSt .StrasservorgelegteDetailprojektfurdienstand¬
setzungderHolzenentdienerin3Pferdestallungen,derSchmie¬
deundBeschlagbrückeinstädt .Fahrwerksdepot20 .Dez.Tra¬
geggange8wirmitdenErfordernlagevon8500fgenehmigt.

NacheinenBerichtedesW.Roswirdfürdievonder
Feuersbrunstam9 .Augustl .J .eingesuchtenbewohnetderGe¬
meindeLuzerninTiroleineUnterstützungvon1000l .bewilligt.

NacheinenBerichtedesSt .GrafwirdzuRegulierungs¬
zweckendieRealität16 .Dez.datigassea2inAngabevon
320MumdenPreisvon33600kangekauft.
PranstörungvonSanten.InStadtratedertentateheuteSt.
BauratHansSchneiderüberdenAntragderOkt.Schuld,Sturm
undbewogenaufPräuterungvonkünstlerisch,technenund
stentionhervorragendenBauteninGemeindegebietevonMon.
erstelltefolgendenAntrag:aufGrunddes§4desbemeinde¬

statutowirdeinProtegerichtfürvorvorragendeBautenin
WienerGemeindegebietemitfolgendemOrganisationsstatute

eingesetzt.
1 .FürdieSchaffungvonindenletztverflogenendrei

fahreninGemeindegebietevonnenentstandenenNeubauten
vonMethäuserundIndustriegebänden,welcheinstentlich
derGrundrigungsowieAusführungin hygienischerund
tenterbeziehungalserklageszubezeichnensind,
gionindasStraßenbildharmonischeinfligen,dern,dasselbe
gunstigbeeinflussenundvondenProtegorichtealshervor¬
ragendeKünstlerischeselbstständigeLeistungenbezeichnet
werden,werdenvomJahrealtangefangenvonderGemeindeMen¬
alljährlichachtredeverteilt,vonwelchengernezuso
2000KronenzurNeubautenindenvorwantenStadtteilen,
einerzu1000l .füreinenNeubauingeduppelteroderoffener
BaumeiseundeinPreisfürzu1000Kronenfureinzu
IndustriereckenerrichtetesGebäudezuerkanntwerden.Diese
PrämienerhältderBauherrdern.Eigentümerdespräusserten
NeubauessonachdendereineoderderandereindieBewerbung
entritt,nebstdenGeldbetragewirdnocheinkünstlerischaus¬
gestattetevonPreisgerichteunterfertigtesDiplomfürden
Planverlager,welcheralssolcherindenBauplänenausgeno¬
dentat ,verliehen;fernerwirdeinevonBürgermeistergefor¬
tigteGegenstafelindenbetreffendenNeubaudurchdieGe¬
meindeihnundaufKostenderselbenangebracht,inwelcher
derNamedesBauherrn,Bauführers,desPlanverlagers,die
JahreszahlderErbauungunddiePatsachederProtoruerken¬
nungenthaltenist .DasProtegerichtsollbestehenausje
zweiMitgliederndesGemeinderatesunddesStadtrates,den
BaureferentendesMagistrator,denBaudirektoroderdenOber¬
bauratunddenOberstadtphysikus,fernersoeinenVertreter
desIngenieur-unddrohtentenvereines,derGenossenschaft
derbildendenKünstler,derSozessionoderderKünstlerbun¬
deslagen,derZentralvereinigungderArchitekten,derde¬
sellschaftdersterreichischenArchitekten,derMener

200dauerteundderGenossenschaftderBaumeister,
erstenmalesolldasProtogerichtinJahre192zusammentreten
undüberdieindenJahren1911und1012errichtetenBauten
urteilen,vondaüberdieindenletzten3Jahrenertönteten
Bauten,dieübrigenPunktebetroffenBestimmungenüberdieArt
derPräsenbewerbung.DerReferentenantragwurdegenehmigt.
derBeratungwohnteauchderAntragstellerRegierungsratab.
schmidbet .DieAngelegenheitwirdauchdenGemeinderatbe¬

gonstigen.

zurGehaltsgehalterungderLehrer,inangelegenheitderbehalts¬
regulierungderMienerLehrerschaftsprachenheutedieVer¬
treterfolgenderLehrerorganisationendeinBürgermeisterDr.
NeumayervorFloriandorferLehrerverein,vereinderLehrer
undSchulfreunde,LehrervereinDr.LorenzKellner,vorhin
derkatholischenLehrerinnen,vereinBürgerschuleundSchul¬
leiterverband,derDeputationgeklagtendendiedenLehr¬
sandeangehörigenbemeinderatebendaundGuggenbaueran¬
diegenanntenvereinehattensichaufgemeinsameforderungen,
dieübrigeninderOeffentlichkeitschonventiliertworden

einigwarendieVorständedervortretenenKorparationenbrachten
dieeinzelnenwunschederLehrerschaftvor ,Bürgermeister
Dr.Neumayererklärte,ergelstaatseinSchätzerdesLehrstan¬
desgewegen,eranerkennevollantdieBerechtigungderForde¬
rungen,werdedieselbeneingehendprätenundnachMöglichkeitaufdieErfüllungderselbenhinwirken.H.Dr.Herzog,bei
welchendieDeputationdannvorsprach,bemerkte,esfreueihn,
dasdieLehrerschaftwenigstensindervateriellenFragegeeint
vorgehe,undermildeesbegrüben,wenndiesauchsonstder
Fallwäre.Esseiselbstverständlich ,dasdiegemeindeken,
dieauchihrenübrigenangestelltenihrebehalteaufgebeggert
habe,auchdieLehrerschaftentsprechendbedenkenmüsse.Was
anihmliege ,werdeergewistun ,damitdenForderungenent¬
sprochenwird.D.RodanebenfallsdieberechtigungderFor¬
derungeneinundversprach,daßdieGemeinde,geneitesderen
Mittelerlauben,gewißdieForderungenerfüllenwerde.Die
MitgliederderDeputationenempfingendenEindruck,daßsei¬
tenderGemeindeverwaltungderbestewillevorhandenist ,
dieGehaltsregulierungderLehrerschaftdurchzuführen.Die
HerrenwolltenauchdesB .HierkammerunddenSchulreferen¬
tenOR.Tomolavorsprechen,tratenjedochdieselbennichtan.
AllengenanntensowieauchdemObmanndesBürgerklubsOberku¬
ratorSteinerwurdendieWünschederLehrerschaftauchgehrist¬
lichinFormeinesMemorandumüberreicht.

30

fell


	[Seite]
	[Seite]

